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„Das Schneeschaufeln schaffe 
ich nicht mehr - oder - ich müsste 
dringend zur BH nach Hartberg, 
einen Bus gibt’s bei uns leider 
nicht - ich kann meinen Garten 
nicht mehr alleine bewältigen 
und brauche Hilfe dabei.“  
Vor diesen und ähnlichen He-
rausforderungen stehen viele, 
vor allem  ältere Menschen in un-
seren Gemeinden. Die meisten 
älteren BewohnerInnen  werden 

von ihren Familien unterstützt 
und auch die Nachbarschaftshil-
fe funktioniert großteils sehr gut. 
Leider gibt es auch bei uns im-
mer öfter Menschen, die bei den 
kleinen Dingen des täglichen 
Lebens Hilfe und Unterstützung 
brauchen. 

Gleichzeitig gibt es aber auch 
viele Menschen in unseren Ge-
meinden, z.B. rüstige Pensioni-
stinnen und Pensionisten, die 
bereit wären, anderen in ihrer 
Freizeit unentgeltlich zu helfen. 

Die Gemeinden der Ökoregi-
on haben sich dieses wichtigen 
Themas angenommen. Die Eh-
renamtsbörse soll eine Dreh-
scheibe für Menschen sein, die 
ihre Zeit und Hilfe freiwillig und 
kostenlos anbieten - für Men-
schen, die Zeit und Hilfe in An-
spruch nehmen möchten.
Die Idee zu „Helfende Hände - 
Ehrenamtsbörse der Ökoregion 

Kaindorf“ wurde im Rahmen des 
Projektes „Gesunde Gemeinde“  
von den TeilnehmerInnen ge-
meinsam mit den Ökoregionsge-
meinden entwickelt.

Am 8. November 2012, mit Be-
ginn um 19.30 Uhr im Kulturhaus 
Kaindorf  starten wir das Projekt 
mit einer Informationsveranstal-
tung, an der auch Altbischof Dr. 
Johann Weber teilnehmen wird 
(siehe Bericht Seite 4). 

Wir dürfen Sie sehr herzlich zu 
dieser Veranstaltung einladen. 
Vielleicht können  Sie sich auch   
aktiv – jeder nach seinen Mög-
lichkeiten und Fähigkeiten - bei 
den „Helfenden Händen“ einbrin-
gen. 
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Ebersdorfer RadfahrerInnen 
beim 24-Stunden-Biken für den Klimaschutz 2012 sehr erfolgreich

Gemeindefußballturnier 2012 

Am 13. und 14. Juli 2012 fand wiederum das  Rad-
rennen für den Klimaschutz in der Ökoregion statt. 
Das Rennen führte über die 17,9 km durch die 
Gemeinden Kaindorf, Ebersdorf und Hartl. Ca. 40 
SportlerInnen aus Ebersdorf waren dabei.
Die Damenmannschaft "Green Rabbits" erreichte 
den 2. Platz in der Kategorie "Damen 24 Stunden - 
12 Teilnehmerinnen". Sie erreichten in 23:33 Stun-

den 644,4 km. Dies entspricht einer Durchschnitt-
geschwindigkeit von 27,35 km/h.
Die Herrenmannschaft "Gemeinde Ebersdorf" er-
reichte den 7. Platz in der Kategorie "Männer 24 
Stunden - 12 Teilnehmer". Sie erreichten in 23:30 
Stunden 769,7 km. Dies entspricht einer Durch-
schnittgeschwindigkeit von 32,74 km/h. 

Am 22. September 2012 fand das diesjährige 
Gemeindefußballturnier Ebersdorf statt. Sieben  
Mannschaften nahmen daran teil. Neben fünf 
Mannschaften aus Ebersdorf spielten diesmal auch 
2 Gastmannschaften um den Titel 2012. Heuer gab 
es ganz besonders spannende Spiele. Der Sieger 
wurde erst im Elfmeterschießen ermittelt.
1. Platz: Sportverein Ebersdorf
2. Platz: Freizeitclub Sebersdorf
3. Platz: Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf
4. Platz: Fa. Ziegner Ebersdorf

Weiters nahmen am Turnier teil: Freizeitclub Bad 
Waltersdorf, Jugend Ebersdorf,  Trachtenkapelle 
Ebersdorf.
Im Vorfeld fand ein Match der  Kindermannschaft 
Ebersdorf statt. Sie spielten gegen Ihre Väter und 
haben sich dabei sehr tapfer geschlagen und die 
Väter an den Rand einer Niederlage gebracht.  

Eine besondere Gratulation zur gelungenen 
Sportveranstaltung an das Organisationsteam um 
Sportvereinsobmann Daniel Erlacher!

1. Platz: Sportverein Ebersdorf Kindermannschaft Ebersdorf

Herrenmannschaft „Gemeinde Ebersdorf“ Damenmannschaft „Green Rabbits“
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Informationsveranstaltung
DO 8. November 2012, Beginn 19.30 Uhr, Kulturhaus Kaindorf

Kulturhalle Kaindorf

HELFENDE HÄNDE
Ehrenamtsbörse der Ökoregion Kaindorf

Die Ehrenamtsbörse möch-
te eine Drehscheibe für Men-
schen sein, die ihre Zeit und 
Hilfe freiwillig und kostenlos 
anderen anbieten und für Men-
schen, die Zeit und Hilfe in An-
spruch nehmen möchten. Die 
Idee zu „Helfende Hände - Eh-
renamtsbörse der Ökoregion 
Kaindorf“ wurde im Rahmen 
des Projektes „Gesunde Öko-
region“  von den TeilnehmerIn-
nen gemeinsam mit den Öko-
regionsgemeinden entwickelt. 
Die sechs Gemeinden der Öko-
region starten am 8. November 
2012 das Projekt mit einer In-
formationsveranstaltung. 
Alt-Bischof Dr. Johann We-
ber wird ein Impulsreferat 
mit dem Titel „Einer trage 
des anderen Last“ halten. 
Weiters wird darüber informiert, 
wie und wo sie ehrenamtliche 

Dienste anbieten können und 
wie sie diese Dienste in An-
spruch nehmen können. 
Ziel ist es, ZEITSPENDER 
(Menschen, die sich auf ver-
schiedenen Interessensge-
bieten ausschließlich ehren-
amtlich engagieren wollen) 
und HILFESUCHENDE (Men-
schen, die für bestimmte Auf-
gaben Unterstützung suchen) 
zusammenzubringen.

Dafür suchen wir noch weite-
re kontaktfreudige Menschen, 
die sich für andere engagieren 

möchten.
Gleichzeitig können sich schon 
jetzt GemeindebürgerInnen 
melden, die Unterstützung im 
Alltag brauchen. 
Beispiele für ehrenamtliche 
Hilfsdienste:
Besuchsdienste bei kranken 
und alten Menschen,
Begleitdienste (Einkauf, Arzt, 
Behörden…),

Buschenschankfahrten und 
Ausflüge,

Zustelldienste für Essen auf 
Rädern, kleine Unterstützungs-
leistungen im Alltag, z.B. Ra-
senpflege, Holz bringen, Be-
gleitung zum Kirchgang, Fried-
hofsbesuche usw.

- Haben Sie Interesse, sich 
für andere Menschen zu 
engagieren? 

- Suchen Sie nach einer 
sinnvollen Aufgabe, der 
Sie einige Stunden pro 
Woche oder Monat widmen 
wollen? 

- Sie suchen kleine Hilfe und 
Untersützung im Alltagsle-
ben?

Melden Sie sich bei
 Ihrem Bürgermeister 
oder im Gemeindeamt!



Bau- und Möbeltischlerei Anton Peheim
8273 Ebersdorf • Wagenbach 60 • Tel 03334 2913 

www.tischlerei-peheim.at

Möbel zum Wohlfühlen
Individuell nach Ihren Wünschen

Gefertigt von Ihrem Handwerksbetrieb
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Folgende Führerscheine bleiben bis 18. Jänner 
2033, somit also für noch fast 20 Jahre, gültig: Pa-
pier- und Scheckkartenführerscheine für die Klas-
sen A (Motorrad) und B (Pkw), die bisher ausge-
stellt wurden bzw. die bis 18. Jän-
ner 2013 noch ausgestellt werden; 
unter der Voraussetzung, dass 
Namen und Daten im Führerschein 
noch lesbar sind und die Inhaberin/ 
der Inhaber auf dem Foto eindeutig 
erkennbar ist. Ab 19. Jänner 2013 
werden alle Führerscheine in Kar-
tenformat für 15 Jahre befristet. 
Durch die Aktualität des Lichtbildes 
soll eine eindeutige Erkennbarkeit gewährleistet 
sein. 
Anlässlich der Fristverlängerung finden keine ärzt-
lichen Untersuchungen oder Fahrprüfungen statt – 
außer wie bisher schon für die Klassen C/D. 
Bei einem Umtausch des „alten“ Führerscheins 
gibt es folgende Möglichkeiten: 
a) Der alte Führerschein wird bei der Behörde ab-
gegeben und es wird sofort ein vorläufiger Führer-
schein, gültig nur in Österreich für max. 4 Wochen, 
ausgestellt. Nach Bezahlung der Gebühr direkt bei 
der Behörde wird der neue Führerschein innerhalb 
von fünf bis zehn Tagen per Post zugestellt – damit 
verliert der vorläufige Führerschein seine Gültig-
keit. 
b) Der alte Führerschein wird behalten: 
Nach Bezahlung der Gebühr direkt bei der Behör-
de kann der neue Führerschein innerhalb von fünf 
bis zehn Tagen bei der Behörde abgeholt und der 
alte Führerschein dort abgegeben werden. 

Umtauschpflicht auf führerscheine? 
Papierführerscheine sowie bereits ausgestellte Scheckkarten-Führerscheine 

können – müssen aber nicht – umgetauscht werden.
Der vorläufige Führerschein ist nur innerhalb Ös-
terreichs für maximal 4 Wochen ab Ausstellungs-
datum und nur in Verbindung mit einem amtlichen 
Lichtbildausweis gültig. 
Erforderliche Unterlagen:

Amtlicher Lichtbildausweis, al-
ter Führerschein oder Verlust-/
Diebstahlsanzeige, ein Passfoto 
(Hochformat 35x45), nicht älter 
als sechs Monate (Passbildkri-
terien beachten!)eventuell Be-
stätigung der Meldung (ein Mel-
dezettl erleichtert die Abwicklung 
bei der Behörde), gegebenen-

falls Heiratsurkunde, Scheidungsbeschluss oder 
Scheidungsurteil bzw. amtliche Unterlagen, die die 
Namensänderung belegen.
Kosten:
Duplikatausstellung: 49,50 Euro – plus € 16.- für 
Expresszustellung 

Wichtig! Der bestehenden Rechtslage zufolge 
müssen alle Lenker von Motorfahrrädern – auch 
die über 24-jährigen – einen Mopedausweis be-
sitzen. Mopedlenker, die über keinen Mopedaus-
weis (und auch keinen Führerschein) verfügen, 
müssen die volle Ausbildung in einer Fahrschule 
oder bei einem Autofahrerclub absolvieren. 
Dies gilt auch für das Lenken von vierrädrigen 
Leichtkraftfahrzeugen, d.h. es ist beim Lenken 
ein Mopedausweis – ausgestellt für vierrädrige 
Leichtkraftfahrzeuge – erforderlich.
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Die Anfänge des 
Getreideanbaus lie-
gen etwa im fünf-
ten Jahrtausend vor 
Christus. Die Jäger 
und Sammler wurden in der jüngeren Steinzeit 
sesshaft und begannen Ackerbau zu betreiben. 
Sie lernten die Samenkörner ehemals wilder 
Gräser mit Hilfe von Steinen zu zermahlen, mit 
Wasser zu einem Brei anzurühren und diesen 
auf den heißen Steinen ihrer Feuerstelle zu 
trockenen und zu rösten. Das so entstandene 
ungesäuerte Fladenbrot wird noch 
heute in verschiedenen Ländern des 
Erdballs gebacken und auch heute 
noch ist Getreide der wichtigste Be-
standteil einer gesunden Ernährung. 
Denn nur Getreide liefert uns über 
längeren Zeitraum die Energie, die 
wir täglich brauchen, um körperliche 
und geistige Leistungen zu erbrin-
gen. Die Feldfrüchte liefern darüber 
hinaus auch Mineralstoffe, Vitamine, 
Ballaststoffe und Keimöle, deren Ge-
halt an essenziellen Fettsäuren sehr 
hoch ist. Und dass die Kohlenhydrate, die im 
Getreide stecken, nicht dick machen, weiß man 
inzwischen auch. Besonders die unverarbeitete 
Form der kleinen Körnchen steckt voller guter In-
haltsstoffe und jede Sorte hat ihre Besonderheit. 
Spitzenkoch Johann Pabst präsentiert in seinem 
neuen Kochbuch die ganze Vielfalt des Getrei-
des: Ob Weizen oder Dinkel, Polenta, Reis, Ger-
ste, Hafer, Amaranth oder Kamut – seine delika-
ten Kreationen reichen von herzhaften Getreide-
suppen über verführerische vegetarische sowie 
fleischhaltige Menüs bis hin zu leichten süßen 
und pikanten Verführungen.  Mehr als 80 gesun-
de Rezepte.

Getreide! Powerrezepte mit Dinkel, Weizen, 
Reis & Co.  Kneipp-Verlag 2012, 144 Seiten, 
durchgehend farbig, Hardcover, € 19,99
Erscheinungsdatum: September 2012

Neue bücher von Johann Pabst
Getreide!
Powerrezepte mit 
dinkel, Weizen, reis 
& co.

Spitzenkoch Johann 
Pabst zeigt in diesem 
„Best of“ der „Gesun-
den Küche“, dass Ge-
schmack und Gesund-
heit sich ausgezeichnet miteinander verbinden 
lassen. Gemeinsam mit den Ernährungsexper-
ten Ingrid Kiefer, Theres Rathmanner und Mi-

chael Kunze hat Johann Pabst 
seine besten Rezepte ausge-
wählt und den Anforderungen 
der modernen Ernährungs-
wissenschaft angepasst. Was 
gibt es Besseres als ein frisch 
zubereitetes Essen, das nicht 
nur köstlich schmeckt, sondern 
auch Gesundheit und Wohlbe-
finden fördert?

Aus dem Inhalt
Avocadoterrine mit Lachs, Ap-

fel-Curry-Schaumsuppe, Gefüllte Hühnerbrust 
mit Kastanien, Karamellisierter Grießflammerie 
mit Ananas

Die Autoren 
Johann Pabst ist Küchenchef im *****Thermen-
hotel „Der Steiererhof“ n Bad Waltersdorf und 
hat bereits mehrere gesunde Kochbücher veröf-
fentlicht. 
Univ.-Doz. Dr. Ingrid Kiefer, Dr. Theres Ratham-
mer und Univ.-Prof. Dr. Michael Kunze sind Ös-
terreichs führende Ernährungsexperten.

Das Beste aus der gesunden Küche
Kneipp-Verlag 2012, 192 Seiten durchgehend 
farbig, Hardcover 17x24cm 
ISBN: 978-3-7088-0559-7. € 19,99
Alle Bücher von Pabst Johann sind auch in der 
Gemeinde Ebersdorf erhältlich.

das beste aus 
der gesunden 
Küche

100 rezepte für Genießer
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Gewinnspiel bei Elektro Pöltl GmbH
„Verkosten und Gewin-
nen“, dass war das Mot-
to des Gewinnspiels bei 
Elektro Pöltl.
Was man dafür tun muss-
te? Es war lediglich der Mut 
aufzubringen, Cremesso 
Glückskapseln zu verko-
sten.
Die besten Tester waren Ka-

Anlässlich des diesjährigen „Europäischen 
Jahr des aktiven Alterns und Solidarität zwi-
schen den Generationen“ laden die Gemein-
den der Ökoregion Kaindorf 
sehr herzlich zur folgenden 
kostenlosen Veranstaltung 
ein.

Ausgewogen essen für gesun-
des Altern
Die Werbung verspricht uns die 
„passenden“ Nahrungsmittel für 
alle Lebensphasen. Aber sind diese Produkte 
wirklich so gesundheitsförderlich, wie man es 

„Aktiv café“
Vortrag über gesunde Ernährung im Alter

Montag, 19. November 2012, 15 Uhr,  Gemeindezentrum ebersdorf
uns glauben machen will? Ist Gesundheit durch 
den Konsum moderner Nahrungsmittel käuflich? 
Empfehlungen, die wir einfach und leicht in un-

serem Alltag berücksichtigen 
können, der Stellenwert von Mi-
kronährstoffen in natürlichen Le-
bensmitteln für die Gesunderhal-
tung und das „Reparaturservice“ 
des Körpers und wie wir etwas 
auf diesem Gebiet verändern 
können, sind Themen dieses Vor-
trags von Doris Dreier, Gesund-

heitstrainerin Bereich Ernährung & Fastenleite-
rin, UGB.

rin und Markus Muhr aus Hartl. 
Sie sind die glücklichen Gewin-
ner einer neuen Cremesso Kap-
selmaschine.

Wer Interesse an einer Cremesso 
Kapselmaschine hat, oder wieder 
einmal Cremesso Kapseln benö-
tigt, soll einfach nach Ebersdorf 
zum Elektro Pöltl kommen.
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Tischlerei Hörzer
Die Tischlerei Hörzer wurde im Jahr 1971 von 
Franz Hörzer sen. am heutigen Firmensitz ge-
gründet. In dieser Zeit wurden alle Produkte wie 
Fenster, Türen und Maßmöbel ausschließlich 
noch selbst produziert. 

Seit 1999 führt Franz Hörzer jun. den Betrieb in 
zweiter Generation. Es sind zur Zeit vier Mitar-
beiter in der Werkstätte beschäftigt. Des weite-
ren arbeiten noch vier Beschäftigte auf Werks-
basis in der Montage. Auch die Lehrlingsausbil-
dung wurde von Anfang an großgeschrieben, es 
ist ständig ein Lehrling in Ausbildung. 

Die Zeit hat einige Veränderungen gebracht, so 
wurden nach und nach gewisse Bereiche von 
der Eigenerzeugung in den Handel von Produk-
ten namhafter Hersteller ausgelagert. 

Im Türenbereich ist die Firma 
Hörzer Handelspartner der Firma 
W.T.G., einem Qualitätstürenher-
steller auf höchstem Nivau aus 
Lambach in Oberösterreich. 

Der Küchensektor ist nach wie vor ein wichti-
ges Standbein, wobei hier die Firma EWE/FM 
als Produzent auftritt.  Alle Ergänzungen dazu 

sowie der damit verbundene Ess-
zimmerbereich werden  in der ei-
genen Werkstätte gefertigt. 

Waren die Fenster anfangs der größere Teil der 
eigenen Erzeugung, so wird 
hier schon seit Jahren mit den 
Firmen KULMER-Gleisdorf 
(Kunststoff-Alu-Bereich und 

KAGER-Vorau (Holz/Holz-Alu-Bereich) zusam-

mengearbeitet. Es werden 
hier neben allen Arten von 
Fenstern auch Beschat-
tungen in Form von Rol-

los und Raffstores, sowie der gesamte Insek-
tenschutz angeboten. Auch Nachrüstungen zu 
bestehenden Fenstern sind mitterweile zu einer 
Spezialität geworden. 

Die derzeitige Betriebsfläche beträgt ca. 800 m², 
die mit eigenen Abfällen, sowie mit zugekauftem 
Hackgut beheizt wird. 

Besonderes Augenmerk legt Franz Hörzer jun. 
auf die Zulieferfirmen für seine Tischlerei. Es 
werden alle benötigten Produkte wie Rohmate-
rialen (vom Holz bis zu den Lacken und  Werk-
zeugen) und Fertigprodukte (von Türen und 
Fenstern bis zu den Küchen) von österreichi-
schen Lieferanten zugekauft. 

Der Kundenstock liegt hauptsächlich im Bezirk 
Hartberg und Umgebung, aber auch aus Graz, 
Wien und dem Burgenland kommen immer wie-
der Kunden gerne nach Ebersdorf. 

Wichtig ist Franz Hör-
zer jun. der persönliche 
Kundenkontakt. Da die 
Entwürfe und Planun-
gen aus eigener Hand 
kommen, kann gezielt 
auf diverse Wünsche 
und Anliegen einge-
gangen werden. 



NEU bei Edles & Feines in Bad Waltersdorf NEU
Neu ab Oktober 2012

Treffpunkt neues Wissen – Vorträge 
Ganzheitliche Farbberatung am 11.10.2012, 19 Uhr; Info: 03333/24 00 3 

Matrix Energetics® Workshop am 23.10.2012, 19 Uhr; Info 0664/ 37 200 24
Ätherische Öle am 30.10.2012, 19 Uhr; Info 03333/24 00 3

Edles&Feines
Schuhe Schwarz und Kleeblatt - mit Freude schenken
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country Abend
Nach „Spanien“ (2010) und „Irland“ (2011) 
war der Themenabend am 8.9.2012 ein wei-
teres Highlight unter den KulturABO-Veran-
staltungen - kulinarische Genüsse inklusive!

Im originell dekorierten Saal gelang es der Mu-
sikergruppe „Southern Accent“ mit Country, 
Folk & Bluegrass sehr rasch, das Publikum in 
den „Amerikanischen Westen“ zu entführen.

Diese Musikgattung entwickelte sich in den USA 
zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Zuwanderer 
aus England und Irland brachten ihre Volksmu-
sik mit in die neue Heimat, wo sie auf einhei-
mische Spielarten, insbesondere auf den Blues, 
traf. Vermischt mit diesen neuen akustischen 
Eindrücken entwickelte sich daraus die  Coun-
try-Musik. Sie ist nach unserem Verständnis har-
monisch, rhythmisch und unkompliziert und geht 
wohlgefällig ins Ohr.

Aber nicht nur die Ohren, auch die Augen und 
der Gaumen kamen an diesem Abend nicht zu 
kurz. Die flotten Darbietungen der Styrian Line-
dance Gang aus Spielberg bei Knittelfeld und 

das köstliche Country-Grillbuffet, gestaltet vom 
„Saloon“ Dorfstub´n Heidi Dampfhofer, be-
geisterten das Publikum ebenso. Ein durch und 
durch gelungener Abend!

Ins (Zaum)Zeug hat sich das Kulturreferats-
team bei der Saaldekoration geworfen.

Die Bandmitglieder Monika Ruppnig, Anton 
Radl und Wolfgang Schober (v.l) aus dem na-
hen Ilz
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chormusik von cantArT 

Theaterrunde Ebersdorf präsentiert 

 Wenn der storch das Nest verfehlt

Kartenpreise: Kat. I    €   8,-- 
                  Kat. II   €   6,-- 
Kinderermäßigung:    €   2,-- auf Kartenpreise

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon:  03333/2341-0
Email:  gde@ebersdorf.steiermark.at

Sa. 03.11. Sa. 10.11, Fr. 16.11., 
Sa.17.11. 
Beginn jeweils 19:30 Uhr 
So.11.11. um 14:30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Die Theaterrunde Ebersdorf punktet bei 
ihrem Publikum in der trüben Jahreszeit 
mit Heiterkeit und einem hohen Lach- statt 
Feinstaubpegel. Bereiten Sie sich auf einen 
lust(spiel)vollen November vor - wenn die 
Nebelwände mit Lachschallgeschwindigkeit 
durchbrochen werden... bei einem rasanten 
Stück ohne Pointenlimit.

von Helmut schmidt 

Still steht die Zeit in besondern Momenten 
- durch den jungen Chor aus Straden unter 
der Leitung von Dr. Leander Brandl erklingt 
das Wunder der Geburt Jesu in Liedern aus 
vier Jahrunderten bis in unsere Tage...

www.cantart.com

Fr. 7. Dezember 2012 um 19:30 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf
Vorverkauf:    €   9,--
Abendkasse:  € 11,--

im
 A

bo
 

im
 A

bo
 



Fürstenfeld, Unterpremstätten, Vösendorf, Hartberg,

Fehring, Oberwart, Jennersdorf, Saalfelden

http://www.team-depisch.at
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benefizkonzert „Haus der Hoffnung“
fr 30. Nov. 2012, beginn 19:30 Uhr Gemeindezentrum Ebersdorf

Malwerkstatt unterstützt durch 
eine Benefizausstellung vom 
30.11. bis 31.12.2012

Erstmals veranstaltet das Kulturreferat 
Ebersdorf eine Ausstellung mit Künstlern der 
Malwerkstatt zugunsten des Projekts „Haus 
der Hoffnung“. Die Eröffnung findet im Rah-
men des Benefizkonzerts am 30.11.2012 im 
Gemeindezentrum Ebersdorf statt.

Zehn Kunstschaffende aus Ebersdorf und Um-
gebung haben sich spontan bereit erklärt, das 
Projekt zugunsten der Kinder in Arad/Rumänien 
durch die Verkaufserlöse ihrer Bilder zu unter-
stützen. Die Werke sind bis 31.12.2012 ausge-
stellt und können täglich von 8 bis 20 Uhr be-
sichtigt und erworben werden. 

Damit setzt die Malwerkstatt Ebersdorf die Weih-
nachtsaktion fort, die 2010 und 2011 durch den 
Verkauf von Weihnachtsbillets gestartet wurde. 
Diese Motive 1 und 2 (siehe Abbildungen) sind in 
der Vorweihnachtszeit wieder im Gemeindeamt 
Ebersdorf erhältlich.

Bitte unterstützen Sie das Projekt und schenken 
Sie Freude durch ORIGINAL-Kunstwerke und 
weihnachtliche Grüße! 

100 % der Verkaufs-
erlöse kommen den 
Ärmsten der Gesell-
schaft – Kinder ohne 
Eltern – zugute. So 
einfach ist es, auch die-
sen benachteiligten Kin-
dern, eine Weihnachts-
freude zu bereiten.
Nähere Informationen 
zum Projekt auf
www.hausderhoffnung.at

Motiv 1:  „Mutter-
gottes mit Kind“ 
© Karin Teubl 2010

Motiv 2: 
„Wintertag 
in den 
Bergen“
© Hermine 
Pichler 
2011

Spendenkonto „Haus der Hoffnung“
Kontonr: 17 160 bei der Raiba Ther-

menland Sebersdorf, BLZ: 38411

Vergelt‘s Gott!
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Einladung der

Kreativgruppe

Tue deinen Leib etwas Gutes, damit 
die Seele Lust hat darin zu wohnen    

(Teresa von Àvila)“

Kursbeginn am 25.10.2012 
um 18 Uhr

Tanzen hält Kreislauf und Herz jung.
Die Beweglichkeit der Gelenke, Ge-
dächtnisleistung und Koordination 

werden gefördert.

mind. Teilnehmer: 12 Personen
Preis pro Einheit: € 6

Information: Eleonore Hofer
0650/ 35 00 423

Veranstaltungskalender
 
 13.10. Sturm und Kastanien 
   FF Ebersdorf 
 16.10. Herbstausflug kfb
 21.10. Familienwandertag 
 3.11. Theater 
 9.11. Laternenfest
 10.11/11.11 Theater
  16.11/17.11.  Theater
 18.11. Ministrantensonntag
 30.11. Benefizkonzert „Haus der  
   Hoffnung“ 
 30.11 - 31.12.  Benefizausstellung Mal 
   werkstatt

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
4. Quartal 2012

Dr. Fallent Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller Tel. 03333/2930
Dr. Hiden Tel. 03383/2204 
Dr. Presker-K. Tel. 03333/41166

13.10./14.10. Dr. Fallent
20.10.-21.10. Dr. Fortmüller
25.10. (19- 7 Uhr) Dr. Fallent
26.10. (Nationalfeiert.) Dr. Fallent   
27.10./28.10. Dr. Presker-Knobloch
31.10. (19-7 Uhr) Dr. Hiden

01.11. (Allerheiligen) Dr. Hiden 
03.11./04.11.  Dr. Fortmüller  
10.11./11.11. Dr. Presker- Knobloch
17.11./18.11. Dr. Hiden 
24.11./24.11. Dr. Fallent 

01.12./02.12. Dr. Hiden
07.12. (19-7 Uhr) Dr. Presker-Knobloch
08.12. Dr. Presker-Knobloch
09.12. Dr. Presker-Knobloch
15.12./16.12. Dr. Fallent
22.12./23.12. Dr. Presker-Knobloch
24.12. (Heilig Abend) Dr. Fortmüller
25.12. (Christtag) Dr. Fortmüller
26.12. (Stefanitag) Dr. Fortmüller
29.12./30.12 Dr. Hiden
31.12.(Silvester) Dr. Fallent
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Gruß vom Theaterausflug
Reisebericht einer Fahrt „ins Blaue“ 
Ein Fixpunkt für viele EbersdorferInnen 
ist die Teilnahme am jährlichen zweitä-
gigen Ausflug der Theatergruppe. Nach-
dem von einigen Leuten der Wunsch ge-
äußert wurde, heuer wieder einen Ausflug 
mit unbekanntem Ziel zu unternehmen, kamen 
die Organisatoren diesem nach. Über 50 Teil-

nehmerInnen fanden sich am Samstag, dem 
15. 9. um 6 Uhr früh vor dem Gemeindeamt ein.
Bestens gelaunt bestiegen sie den Bus der Fir-
ma Fuchs aus Hartberg  und Chauffeur „Franz“ 
begab sich mit ihnen auf die Reise. Einzig Elfi 
Dampfhofer und Herbert Salchinger, den Orga-
nisatoren, war das Reiseziel bekannt. Dieses 
war das Gebiet um den Weißensee bzw. na-
türlich der schöne, fast auf 1000 m Seehöhe 
gelegene Alpensee in Oberkärnten. Sou-
verän lenkte der Chauffeur den Bus über 
die Pack, Völkermarkt und Villach bis nach 
Hermagor in Gailtal. Nach einem kurzen Aufent-
halt in der Bezirksstadt wurde der Ort Weißbri-
ach im Gitschtal, erreicht.  Dieser Ort ist auch 
die Heimat des bekannten Exschirennläufers 
Werner Franz. Nach dem Beziehen der Zimmer 
im Gasthof Brunnwirt mussten alle ein bisschen 
Sportlichkeit beweisen. Eine fast einstündige 
Wanderung zur hoteleigenen Holzknechthüt-
te wurde bewältigt. Zur Belohnung gab es dann 
nicht nur ein kräftiges Mittagessen sondern auch 
das eine oder andere Schnäpschen für eine 
gute Verdauung. Bei bester musikalischer Un-
terhaltung dauerte der Aufenthalt bis in die 
späten Nachmittagsstunden. Nach der Rück-
wanderung wartete am Abend „Brunnwirt’s 
Küchenparty“  - wieder mit musikalischer 
Begleitung – auf  die Reisenden. Am zwei-

ten Tag – nach einem gemütlichen Früh-
stück und  ziemlich später Abreise (Gott sei 
Dank!) wurde der fast 12 km lange Weißensee 
mit dem Ausflugsschiff  von Techendorf  bis zum 
westlichsten Zipfel, dem Gasthof Dolomitenblick, 
befahren. Dann ging es wieder mit dem Bus wei-
ter  nach Villach hinauf  zur Burg (eigentlich Ruine) 
Landskron. Hier wurde das Mittagessen eingenom-

men und am Nachmittag die Adler-Flugshow  mit 
dem großen Greifvogel-Zoo besichtigt. Anschlie-
ßend erfolgte die Heimreise über die Pack. 
Wohlbehalten erreichten alle am Abend den Hei-
matort. Wie immer herrschte beste Stimmung 
während der gesamten Reise. Aber nicht nur 
die „Witzekanonen“ im Bus, die lustige Unter-
haltung beim Brunnwirt, die herrliche Landschaft 
und das schöne Wetter - dieses wurde ja schon 
Monate vorher bei Petrus gebucht - sorgten 
für beste Stimmung an beiden Tagen, 
auch eine Reisegruppe, die einfach gut 
zusammenpasst - und das schon seit Jahren! - 
und die aus lustigen, sehr netten Leuten besteht.
Großen Dank nicht nur an die Organisa- 
toren der Reise, sondern vor allem an die Reise-
gruppe.
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Ortsverband Ebersdorf
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Ein sportliches Highlight für den ÖKB im Bezirk 
ist die jährliche Bezirksmeisterschaft im Kegeln 
im Gasthof Pack. Der Ortsverband Ebersdorf war 
mit einer Damen- und einer Herrenmannschaft 
vertreten. Die Damenmannschaft mit Lisi Kohl-
hauser, Gerti Posch, Trude Pürscher und Ma-
nuela Taubenschuß konnte mit den routinierten 
Kegeldamen aus St. Johann/Altenberg und Stu-
benberg mithalten und belegte mit 183 Holz den 
hervorragenden 3. Platz. Die Herrenmannschaft 
mit Obmann Josef Kohlhauser, Hans Gutmann, 
Max Prem und Johann Pürscher überzeugte mit 
ihrer Treffsicherheit und konnte sich im guten 
Mittelfeld behaupten.

Im Memoriam Obmann- Stellvertreter Karl 
König  
Am 2. Oktober 1941 rückte er zum Gebirgsre-
giment 138 ein. Die Ausbildung zur Neuaufstel-

lung der 3. Gebirgsdi-
vision Regiment 144 u. 
138 fand am Truppen-
übungsplatz Grafen-
wörth statt.
Nach einem halben 
Jahr, im Mai 1942, kam 
er nach Oslo und Lilli-
hammer zur Hochge-
birgsausbildung. Am 15. 
September 1942 kam 

er an die Ostfront. Vom Hafen Reval folgte der 
sofortige Einsatz in Leningrad und Wolchoze. 
Nach einigen Wochen wurde die Division an den 
Mittelabschnitt in den Raum Wellikij-Luki verlegt. 
Anfang Dezember 1942 kam er über die Ukraine 
Stalina-Rostov in den Doubogen. Am  20. De-
zemer 1942 erreichte unser Kamerad das Nach-
schublager für Stalingrad. Durch den raschen 
Angriff des Nachschublagers durch die Russen 
war er mit seiner Division bereits am 24. Dezem-
ber 1942  eingeschlossen. Am 15. Jänner 1943 
gelang  der Ausbruch  in Richtung Woroschilov-
grad. Beim Rückzug wurde unser Kamerad am 
27. September 1943 schwer verwundet. Nach 
einem 11 monatigen Aufenthalt im Lazarett in 
Reichenbach und Görlitz in Schlesien kam er am 
10. August 1944 zur Kompanie in Admont. Am 1. 
Oktober 1944 wurde er zum Unteroffizierslehr-
gang abkommandiert. Danach erfolgte wieder-
um ein Einsatz an der Ostfront. Unser Kamerad 
erreichte mit seiner Kampfgruppe mit Ende des 
Krieges  am 8. Mai 1945 Kapfenberg. Am 28. Au-
gust 1945 kehrte er in seine Heimat zurück.
Er zeichnete sich in besondere Weise durch die 
treue Verbundenheit zum Ortsverband aus. So 
war er schon seit der Gründung des Unterstüt-
zungs- und Wohltätigkeitsvereins im Ausschuss 
tätig. Bereits unter der Schirmherrschaft des 1. 
Obmannes Johann Paar wurde unser Kamerad 
1960 Obmannstellvertreter. Nach dem Tod von 
Obmann Franz Gmeiner lenkte er als Obmann 
von 1985 – 1988 bis zur Neuwahl von Franz Jeit-
ler  die Geschicke im Ortsverband und stand da-
nach bis zum heutigen Tage, soweit es sein Ge-
sundheitszustand zuließ, dem Ortsverband als 
Obmannstellvertreter mit Rat und Tat zur Seite.
Zahlreiche Auszeichnungen wurden unserem 
Kameraden durch seine Einsatz- und Opferbe-
reitschaft verliehen. An Militärischen Auszeich-
nungen wurden ihm das E.K.II Infanterie Sturm-
abzeichen und das Verwundeten Abzeichen in 
Bronze verliehen.Vom Landesverband Steier-
mark erhielt er das Verdienstkreuz in Bronze, 
Silber und Gold.Vom Ortsverband wurde ihm für 
besondere Verdienste die Medaille in Bronze, 
Silber und Gold verliehen. Seine letzte Auszeich-
nung für die 70 jährige Mitgliedschaft  wurde ihm 
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nach der Jahreshauptversammlung am 06. Jän-
ner 2012 überbracht.
Der Ortsverband verliert mit Karl König einen der 
letzten Zeitzeugen, sowie treuen Ratgeber und 
Wegbegleiter.

Im Memoriam Kamerad Alois Staudacher
Aktiv beim Bundesheer 
war unser Kamerad als 
Jäger vom 07.01.1976 
bis 30.06.1976.
Mitglied des Ortsver-
bandes war er seit 
dem Jahre 2000.
Bei der Jahreshaupt-
versammlung am 
06.01.2010 wurde Ka-
merad Alois Stauda-
cher vom Ortsverband 
Ebersdorf für seine 
10jährige Mitgliedschaft  ausgezeichnet.

Gratulation
Der Ortsverband wünscht seinen Jubilaren alles 
erdenklich Gute und hofft weiterhin auf die gute 
Unterstützung und treue Verbundenheit zum 
Verein.

Hermann König zum 
85. Geburtstag

Schussmeister Walter 
Adler zum 50. Geburtstag

Alois Nöhrer zum 
70. Geburtstag

Anton Kurath zum 
80. Geburtstag

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: 
Gemeinde Ebersdorf, 8273 Ebersdorf 222

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Gerald Maier; 8273 Ebersdorf 199
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EsV-Wagenbach - Gemeindeturnier 
Am 18. August 2012 fand in der Stocksport-
halle in Ebersdorf das Gemeindeturnier im 
Stockschießen statt.
14 Mannschaften, 
bestehend aus 2 
Gruppen mit je 7 
Mannschaften, nah-
men an diesem Tur-
nier teil. Die zwei 
Sieger aus den 
G r u p p e n s p i e l e n 
spielten im Fina-
le um den Tages-
sieg und die jeweils 
Gruppenzweiten um 
den 3. Tagesrang. 
Beim Spiel um Platz 
1 setzte sich schließ-
lich die Mannschaft 
„HAAR Schneiderei“ (Gutmann Hans, Prem 
Max, Kröpfl Karl u. Hofer Andreas) mit 19:15 
gegen die Mannschaft „Bauernbund“ (Lederer 
Alois, Brugner Alois, Genser Karl u. Hofer Franz) 
durch, die 2. wurde. Den 3. Platz sicherte sich 

die Mannschaft Dorfstub´n (Spindler Franz, Go-
stner Klaus, Schieder Michael u. Peheim Hans) 
mit 16:6 gegen die Mannschaft „Toni Bräu“ (Hofer 

Toni, Hödl Patrick, 
We i c h s e l b e r g e r 
Franz u. Schneider 
Andreas) auf Rang 
4. Die weiteren Plat-
zierungen: 5. Mu-
sik, 6. Freiwillige 
Feuerwehr, 7. Ge-
meinde Ebersdorf, 
8. Parkettverlegung 
Peheim, 9. Jugend 
I, 10. Elektro Pöltl, 
11. Cafe Jo, 12. Ju-
gend II, 13. WSA 
Waste Service 
GmbH, 14. Musi 

Haserl. Ein herzlicher Dank nochmals an alle 
Firmen u. Vereine für die Teilnahme an diesem 
Turnier. Ein besonderer Dank gilt der Fa. Kern 
Karl GmbH Fenster-Türen-Tore für ein gespon-
sertes Fass Bier. 

 
Sehr geehrte Leserin!  Sehr geehrter Leser!

Seit 26 Jahren ist es uns möglich, unsere Gemeindezeitung regelmäßig 
herauszugeben. Durch die freiwillige Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Redakteure 
ist dies möglich, sowie dank treuer Inserenten - und durch Ihren finanziellen 
Beitrag zu den Druckkosten. Pro Zeitung betragen die Ausgaben je nach 
Seitenumfang € 1,50 bis € 2,--. Die Jahreskosten betragen pro Haushalt 
jährlich  ca. € 6,-- bis  € 8,--.
Um auch weiterhin eine möglichst umfassende und vollständige 
Berichterstattung zu gewährleisten,  haben wir uns erlaubt, dieser Ausgabe 
einen Erlagschein beizulegen. 

Wir ersuchen Sie, uns mit einem freiwilligen 
Druckkostenbeitrag zu unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen und herzlichen Dank für Ihr Verständnis
Für die Redaktion der Ebersdorfer Nachrichten

Bgm. Gerald Maier

Druckkostenbeitrag zur Gemeindezeitung

Wir wünschen schöne Ferien 

und einen erholsamen Sommer! 

Zugestellt durch Post.at 

27. Jahrgang | Ausgabe 2/2012

Ebersdorfer 

Nachrichten
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seniorenbund Ebersdorf
Seniorenfest
Wie immer am ersten Sonntag im August fand 
bei strahlendem Wetter das „Sommerfest“ in der 
Festhalle in Ebersdorf statt.
Das TRIO SCHWARZ spielte zum Tanz auf und 
sorgte für gute Unterhaltung.
Wir Senioren bedanken uns besonders bei der 
Gemeinde, die einen Teil unserer Seniorenleiberl 
gesponsert hat. Obmann Josef Glatz und Kassier 
Josef Fuchs bedanken sich vielmals bei den 
über hundert Spenden für unsere Tombola. Auch 
für die Mehlspeisspenden besten Dank, sowie 
für die aktive Mithilfe bei der Festgestaltung! Wir 
würden uns freuen, wenn auch SIE unserem 
„Seniorenbund Ebersdorf“ beitreten würden.

Tagesauflug
Am 9. August ging es auf der A2 und S6 über 
Gloggnitz auf den Ramssattel. Das Frühstück 
nahmen die Seniorinnen und Senioren beim 
Ramswirt zu sich. Weiter ging es in das 
Höllental und nach Reichenau an der Rax. 
Im Wasserleitungsmuseum wurde eine sehr 
interssante Führung geboten. Unter anderem 
erfuhren die Reisenden, dass die Stadt Wien 

von hier das Wasser erhält. Weiters fuhren sie 
über Hirschwang, nach Gutenstein. Auf dem 
Mariahilfberg, einem Wallfahrtsort, gab es das 
Mittagsessen. Heimwärts ging es über Pernitz 
bis nach Waldegg auf die Südautobahn. In 
Aspang wurde eine Pause eingelegt und man 
genoss den wunderschönen Wechsel. Wieder in 
der Heimat angekommen, ließen die Ausflügler 
den schönen Tag im Buschenschank „Safenhof“ 
ausklingen. Ein großes Dankeschön an Fritz, für 
die Zusammenstellung der Reise!

Bleib fit und mach mit! Jeden Montag um 
19.00 Uhr im Turnsaal der VS Ebersdorf.

Die Frauenturnrunde besteht nun schon viele Jahre 
und freut sie sich immer wieder über bewegungs-
freudige Damen, die zur Gruppe dazu kommen. 
Susanne Kornfeind und Gabi Goger versuchen, 
mit ihrem Turnprogramm auf die Stärkung und Be-
weglichkeit des ganzen Körpers einzugehen. Ge-
meinsames Turnen macht Spaß und motiviert. 

frauen-Turnen
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Trachtenkapelle Ebersdorf
Hochzeit: Michaela und Hannes Vorauer
Am 30. Juni 2012 feierte die Klarinettistin Mi-
chaela (geb. Hallamayr) und der Schlagzeuger 
Hannes Vorauer ihre Hochzeit im Standesamt 
und der Pfarrkirche von Ebersdorf. Natürlich ließ 
es sich die Trachtenkapelle nicht nehmen, ihre 
beiden langjährigen Musikerkollegen zu Ihrer 
Hochzeit musikalisch zu gratulieren. Bis spät in 
die Nacht wurde in Kaindorf gefeiert und alle hat-
ten sehr viel Spaß dabei.

Die Trachtenkapelle wünscht den Jungvermähl-
ten für die gemeinsame Zukunft alles Gute!

40 Jahre Trachtenkapelle Feld am 
See: Besuch bei unseren Freunden in 
Kärnten 

Am 21. und 22. Juli war die Trachtenkapelle 
wieder einmal bei ihren Freunden, der Trach-
tenkapelle Feld am See, zu Gast, mit denen sie 
eine mehr als 30jährige Freundschaft verbindet. 
Ganz nach dem Motto „Heute ist nicht alle Tage 
- wir kommen wieder, keine Frage“... ging es am 
Samstag auf nach Kärnten.

Von den Musikerfreunden zu deren 40-jährigen 
Bestandsjubiläum eingeladen, musizierten die 
Ebersdorfer einen Dämmerschoppen im Zuge 
des Festaktes, an dem rund 10 weitere Mu-
sikkapellen des Musikbezirkes Villach teilnah-
men. Sie konnten richtig Stimmung ins Festzelt 
bringen und verbrachten mit allen mitgereisten 
MusikerInnen und Freunden  noch eine lustige 
und lange Nacht in Feld am See. Nach einem 
gemütlichen Frühschoppenbesuch am Sonn-
tagvormittag ging es dann mit vielen schönen 
Erinnerungen wieder zurück in die Steiermark. 
Die Trachtenkapelle Feld am See steht - neben 
Obmann Rene Dossi - unter der Leitung von  
Kapellmeister Alfred Oberlassnig, zu dessen 50. 
Geburtstag die Trachtenkapelle Ebersdorf erst 
im Herbst 2010 in Kärnten aufspielte.

Frühschoppen bei der Bergkapelle Hohe 
Wand, Niederösterreich
Das erste 
Wochenen-
de im Au-
gust führte 
die Trach-
tenkapel le 
in den Sü-
den Niede-
rösterreichs. 
Z w i s c h e n 
Höflein und 
Würflach am Fuße der Hohen Wand im Bezirk 
Neunkirchen veranstaltete die FF Willendorf ge-
meinsam mit der Bergkapelle Hohe Wand das 
traditionelle „Römergrubenfest“. Das traditionelle 
Festareal liegt in einer Geländesenke abseits 
von jeglichem Durchzugsverkehr und bietet aus-
reichend Platz für zahlreiche Veranstaltungen. 
Eine rund 30jährige Musikerfreundschaft mit der 
Bergkapelle Hohe Wand machte es der Trach-
tenkapelle Ebersdorf möglich, beim diesjährigen 
Sommerfest den Frühschoppen zu musizieren. 
Die Bergkapelle Hohe Wand wurde 1961 als 
Werkskapelle des Steinkohlebergwerkes Höf-
lein gegründet. Auch nach Schließung des Berg-
werkes besteht der Verein weiter und tritt noch 
heute in der klassischen Bergmannstracht auf. 
Unser Dank dem Kapellmeister Herrn Steiner 
Franz jun. für die Einladung!
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Gemeindeturnier im Asphaltstockschie-
ßen am 18. August 2012 
Erstmals traten zwei Mannschaften der Trach-
tenkapelle (eine Damenmannschaft und eine 
Herrenmannschaft) beim diesjährigen Gemein-
de-Asphaltstockturnier gegen zahlreiche geg-
nerische Moarschaften an. Dabei glänzten vor 
allem „unsere Herren“ mit einem hervorragenden 
5. Platz, wobei sie nur um einen Schuss das Fi-
nale verfehlten – so nahe liegen in diesem Sport 
manchmal Sieg und Niederlage beisammen. 

Damen: Sabine Glatz, Christine Jeitler, Barbara Mild-
Lederer und Heidi Sammer-Zerni Herren: Ing. Mag. 
Karl Gerngroß, Ing. Hannes Goger, Markus Jeitler 
und Stefan Pöttler

Storchstellen bei Fam. Goger
Am 30. Juli erblickte der kleine Johannes das 
Licht der Welt. Traditionell besuchte die Trach-
tenkapelle die stolzen Eltern und Musikerkolle-
gen Bianca (Marketenderin) und Ing. Hannes 
Goger (Klarinettist) am folgenden Tag mit un-
serem „Musiker-Storch“ und hieß somit das 
neue Familienmitglied herzlich willkommen. Wir 
wünschen den jungen Eltern alles Liebe & Gute 
für die Zukunft und gratulieren nochmals zum 
Nachwuchs!

Musifisch´n 
Keinen „Schneider“ gab es beim musikalischen 
Fischen. Einen Grund zur Freude hatten unsere 
Musiker beim diesjährigen Musifisch’n am 25. 
August beim „Kohlhauser Teich“ in Wagenbach. 
Organisiert von Stefan Sammer, schafften alle 
Teilnehmer ihr „Petri Heil“. Bei einer gemütlichen 
Jause wurden die Besten natürlich bei der Sie-

gerehrung ge-
feiert. Der er-
ste Platz ging 
„wieder Mal“ an 
unseren Ste-
fan Sammer, 
gefolgt von 
Heidi Sammer-
Zerni und Mar-
kus Jeitler. Ein 
herzliches Dan-

keschön an dieser Stelle an die Familie Kohl-
hauser für die Benutzung der Teichanlage und 
an Stefan für die tolle Organisation!

117. MBF Wörth an der Lafnitz
Zu einem 200jährigen Jubiläum wurde in der 
Steiermark bis jetzt nur wenigen Musikvereinen 
gratuliert. So folgte die Trachtenkapelle der Ein-
ladung des Musikvereines Wörth an der Lafnitz 
am 1. 9., um zu ihrem beeindruckenden Be-
standsjubiläum zu gratulieren. Gefeiert wurde 
in Verbindung mit dem 2. Bezirksmusikerfest 
2012 des Musikbezirkes Hartberg in der eigenen 
Festhalle der kleinen Gemeinde Wörth. Neben 
13 anderen Musikvereinen des Bezirkes durfte 
die Trachtenkapelle Ebersdorf zum Festakt ein-
maschieren, bei dem auch zahlreiche goldene 
Leistungsabzeichen an Musiker des Bezirkes 
verliehen wurden.

Dort fand auch die 
offizielle Verlei-
hung des Stabfüh-
rerabzeichens an 
Stabführer Wolf-
gang Hörzer und 
seinen Stellver-
treter Stabführer 
Karl Maria Gern-
groß statt. Herz-
liche Gratulation 
zur erfolgreich ab-
gelegten Prüfung!
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freiwillige feuerwehr
Bereichsjugendlager

Von Freitag, dem 24. bis Sonntag, dem 26. 
August 2012, fand das Jugendlager des Be-
reichsfeuerwehrverbandes Hartberg in Rohr-
bach an der Lafnitz statt.
An diesen drei Tagen standen den Jugendlichen 
zahlreiche Möglichkeiten zum Zeitvertreib zur 
Verfügung. Am Samstag nahmen drei Teams 
an den Lagerbewerben teil, wo sie mit den Plät-
zen 3, 4 und 22 sehr gut abschneiden konnten. 
Auch der Besuch des Bundesfeuerwehrjugend-
bewerbes in Pinkafeld, sowie eine Vorführung 
des COBRA Schneid- und Löschgerätes der FF 
Pinggau stand am Programm. Abends wurde am 
Lagergelände gegrillt. Diese Arbeit, sowie der 
Auf- und Abbau des Mannschaftszeltes musste 
natürlich von den Jugendlichen und Betreuern 
selbst gemacht werden.Von unserer Feuerwehr 
nahmen sieben Jugendliche und drei Betreuer, 
sowie Bereichsjugendbeauftragter HBI Jürgen 
Stark teil.

Jugendlager in Rohrbach a. d. Lafnitz

Landesfeuerwehrleistungsbewerb

Am Samstag, dem 23. Juni 2012, fand in Alt-
aussee der diesjährige Landesfeuerwehrlei-
stungsbewerb statt. Neben den mehr als 500 
Gruppen mit rund 5200 Mann, stellte sich 
auch die FF Ebersdorf dem Bewerb in Bron-
ze und Silber.
Ziel des Bewerbes ist es, innerhalb kürzester 
Zeit, eine Saugleitung zu kuppeln, eine Zubring-
leitung zum Verteiler herzustellen und schließ-
lich mit zwei C-Löschleitungen einen Löschan-

griff vorzunehmen. Anschließend muss noch ein 
Staffellauf bewältigt werden. Das Feuerwehrlei-
stungsabzeichen (FLA) in Silber kann dabei nur 
beim Landesbewerb erworben werden.Zum Auf-
wärmen absolvierte unsere Gruppe den Bewerb 
in Bronze, bei dem alle Positionen schon im Vor-
hinein feststehen. Beim Durchgang in Silber, bei 
dem die Positionen erst kurz vor Beginn ausge-
lost werden, wurde ebenso eine gute Zeit erzielt. 
Wir gratulieren Matthias Dampfhofer, Chri-
stoph Goger, Michael Mugitsch, Stefan Pe-
heim, Fabian Rath, Daniel Schieder, David 
Schneider und Maximilian Zwickel zum er-
worbenen FLA in Silber. Für die Ausbildung der 
Gruppe zeigte sich OFM Gernot Lederer verant-
wortlich, der 29 Übungen mit 805 Gesamtstun-
den durchführte.

Die erfolgreiche Gruppe beim Bewerb.

Schwerer Verkehrsunfall

Am Freitag, dem 13. Juli 2012, wurden wir zu 
einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son auf die L 401 nach Sebersdorf gerufen.
Ein LKW mit Anhänger war bei der Dombach-
brücke in einer Kurve frontal gegen einen ent-
gegenkommenden PKW gekracht. Die Lenke-
rin des Autos, sowie ein Kleinkind am Rücksitz, 
wurden dabei im Fahrzeug eingeklemmt.
Unsere Aufgabe bestand darin, eine Straßen-
sperre zu errichten und den Verkehr umzuleiten. 
Weiters wurden wir angewiesen, unser hydrauli-
sches Rettungsgerät als Reservegerät bereit zu 
halten. Alle weiteren Arbeiten wurden von den 
zuständigen Feuerwehren Sebersdorf und Buch-
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Gratulation

Wir gratulieren unserem langjährigen Kamera-
den ELM Josef Lechner zu seinem 80. Ge-
burtstag und wünschen ihm weiterhin viel Glück 
und Gesundheit für die Zukunft!

Geiseldorf durchgeführt. Nach ca. einer Stunde 
konnten wir wieder ins Rüsthaus einrücken.

Eine Frau und ein Kleinkind wurden im Auto ein-
geklemmt.

Wohnhausbrand

Am Dienstag, dem 25. September 2012, 
wurden wir kurz nach Mitternacht zu einem 
Wohnhausbrand nach Ebersdorfhöhe geru-
fen.
Beim Eintreffen am Einsatzort stand der vom 
Blitz getroffene Dachstuhl bereits in Vollbrand. 
Aufgrund des Wassermangels in der näheren 
Umgebung, wurden die Feuerwehren Bad Wal-
tersdorf, Buch-Geiseldorf, Kaindorf, Sebersdorf 
und das Großtanklöschfahrzeug aus Bierbaum 
(10.000 Liter) nachalarmiert. Während die Rüst-
löschfahrzeuge aus Ebersdorf und Sebersdorf 

bzw. die Drehleiter aus Bad Waltersdorf zur 
Brandbekämpfung eingesetzt wurden, errich-
teten die restlichen Tanklöschfahrzeuge einen 
Pendelverkehr zum Rüsthaus in Ebersdorf. 
Durch die immer wieder neu auftretenden Glut-
nester konnte erst gegen 19 Uhr „Brand aus“ ge-
geben werden.
Insgesamt waren sechs Feuerwehren mit zwölf 
Fahrzeugen und 74 Mann eingesetzt.

Das Wohnhaus ist nach dem Brand unbewohnbar.

Am Samstag, dem 13.10.2012, findet im 
Feuerwehrhaus das traditionellen Fest

„Sturm und Kastanien“ 
statt.

Die FF Ebersdorf lädt Sie dazu herzlich 
ein und freut sich auf Ihr Kommen!



Waldtag Jurassic Park

Radtour Spiel, Sport, Spaß
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Kinderferien Programm 
Viele Kinder nahmen auch heuer wieder an 
unserem Kinderferienprogramm teil.
Beim ersten Programmpunkt wurden die Kin-
der mit Hilfe eines Waldpädagogen durch den 
Wald begleitet. Jede Menge interessanter 
Dinge wurden dabei beobachtet und erfahren.
Die Radtour führte wieder nach Bad Walters-
dorf, wo wir uns schon auf ein köstliches Eis 
und ein erfrischendes Getränk freuen durften. 
Die Kosten dafür übernahm die Gemeinde. 
Anschließend ging die Reise wieder zurück 
nach Ebersdorf.
Besonderen Anklang fand die abenteuerliche 
Reise mit über 60 Kindern und Erwachsenen 
zum Jurassic Park nach  Bad Gleichenberg. 
Als besonderes Ereignis, neben einer tollen 
Führung, zeigte sich dort ein lebensgroßer 
Dinosaurier, der laut kreischte und sich richtig 
bewegte. 

Bei „Spiel, Sport und Spaß“ hatten die Kinder 
die Möglichkeit bei diversen Wett- und Bewe-
gungsspielen teilzunehmen. Auch eine Hupf-
burg wurde organisiert und bereitgestellt.
Der Programmhöhepunkt endete wie jedes 
Jahr bei einem gemütlichen Zusammentreffen 
vor einem Lagerfeuer. Dabei konnten die Kin-
der fleißig Steckerlbrot und Würstel grillen.

Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle 
allen tüchtigen und ehrenamtlichen Betreue-
rinnen, die es alle Jahre ermöglichen, solch 
ein Programm durchzuführen:
Gabriele Goger
Alexandra Hauptmann
Stefanie Leitenbauer
Marianne Mugitsch
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KINDERGARTEN
Immer wieder ein Neubeginn im Kindergarten Ebersdorf
Für die elf Kindergartenneulinge und auch 
für die Kinder vom Vorjahr, das sind 24, hat 
ein neues Kindergartenjahr begonnen. Wie 
auch in den letzten Jahren, werden auch 
heuer beide Gruppen ein offenes Arbeitssy-
stem führen, das den Kindern die Möglich-
keit gibt, alle Räumlichkeiten zu nutzten. Die  
Aktivitäten werden gruppenübergreifend an-
geboten und das Bildungs- und Förderpro-
gramm wird auf die Bedürfnisse der Kinder 
abgestimmt. Da dem Kindergartenteam eine 
gute Gemeinschaft sehr wichtig ist, wird gro-
ßer Wert auf positives soziales Verhalten 
gelegt.
Beide Gruppen nehmen in den nächsten 
drei Jahren am Projekt „Gesunder Kinder-
garten - Ein guter Ort zum Wachsen“ von 
Styria Vitalis teil. Durch Fortbildungen und 
Workshops werden gesundheitsförderliche 
Maßnahmen vermittelt, welche in die Kin-
dergartenarbeit einfließen. Nicht nur die Kin-
der, sondern auch die Eltern, Pädagogen, 
Betreuer und auch die Gemeinde werden in 
dieses Projekt einbezogen.

Viele Eltern zeigten bereits ihr Interesse an 
guter Zusammenarbeit und unterstützten 
die Arbeit des Kindergartenteams durch ver-
schiedene Tätigkeiten mit den Kindern am 
Vormittag. Fleißige Mamas kochten bereits 
mit den Kindern oder werden auch noch ba-
steln, erzählen, musizieren, frisieren, medi-
tieren und vieles mehr. Besonders erfreulich 
ist auch die Mitwirkung von aktiven Papas.
Im Kindergartenalltag wirken zusätzlich zum 
Kindergartenteam Gabriela Goger, Alex-
andra Hauptmann, Stefanie Leitenbauer 
und Marianne Mugitsch, Nativspeaker  Leah 
Schulz, das IZB-Team, die Schülerinnen der 
Bakip Hartberg und die Zahngesundheitser-
zieherin mit. 
Vor uns liegt ein Kindergartenjahr mit vielen 
Progammpunkten und Entfaltungsmöglich-
keiten. 



EbErsdorfEr 
NachrichteN24   Okt 12bILdUNG

Neues aus der Volksschule
1. Schulstufe
Wieder hat für 10 Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger der „Ernst des Lebens“ begon-
nen. Mit viel Vorfreude kamen am Montag alle 
Kinder, begleitet von ihren Mamas, in die Schule.
Natürlich war der erste Schultag mit viel Aufre-
gung verbunden. Aber alles ging gut, der erste 
Vormittag ging rasch vorbei. Die Kinder waren 
schon sehr neugierig, was sie alles lernen wür-
den und wollten schon am ersten Schultag le-
sen, rechnen und schreiben lernen. 

Heuer unterrichten an der VS Ebersdorf 
folgende Lehrerinnen 47 SchülerInnen:

1. Klasse: VDir. Dipl. Päd. Maria Salchinger
2. Klasse: Dipl. Päd. Doris Welles
3. Klasse: 3.+ 4. Schulstufe: Dipl. Päd. Heike 
Fasching
Frau Fasching wurde heuer an die VS Ebersdorf 
versetzt. Sie wohnt mit ihrer Familie in St. Mag-
dalena. Es ist erfreulich, engagierte Lehrerinnen 
an der Schule zu haben.
Religion: ROL Annamaria Schröck
Werken: OL WE/EH Johanna Berger
OL WE/EH Christa Wiederhofet
Sprachheilunterricht: Dipl. Päd. Ingrid Pichler
Für 3, 5 Stunden ist Frau  Vertr. Ln. Dipl.Päd. Ulli 
Stern an der Schule.

Auch im heurigen Jahr wurden die Kinder der 1. 
Klasse Volksschule zum Schulstart von Fr. Prok. 
Irmgard Rabl-Garber von der Raiffeisenbank 
Thermenland besucht. Als kleiner Willkommens-
gruß wurde jedem Kind ein Rucksack, gefüllt mit 
praktischen Dingen für den Schulanfang, über-
reicht.
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KREATIVER KINDERTANZ
für die Kleinen ab 5 Jahre

Im zeitgenössischen Tanz lernen Kinder, sich als 
ganzer Mensch auszudrücken und Spaß an Be-
wegung zu erhalten; dies stärkt ihre Persönlich-
keitsentwicklung. 

Kinder verbessern auf spielerische Weise das 
Gefühl für den eigenen Körper, experimentieren 
mit ihren Bewegungsmöglichkeiten, ihr Eigenan-
trieb wird gefördert, sie werden selbst Schöpfer 
und Gestalter.

MODERNER TANZ für größere Kinder 

Anatomisch korrek-
te Tanztechnik (Mo-
dern- u. Ballett Tech-
nik) sensibilisiert den 
Körper für gesunde 
Haltung, wir kräftigen 
die tiefe Kernmusku-
latur und erhalten die 
Geschmeidigkeit.
Im Körper erlebte 
Rhythmik und Im-
provisation fördern 
in feiner Weise Musi-
kalität, Koordination 
und die Fähigkeit, 
sich zu konzentrie-
ren.
Altersgemäß werden Choreografien in verschiede-
nen Stilen erarbeitet und auf der Bühne präsentiert.

Schulgeldermäßigung für Musikschüler

Auch heuer, im Schuljahr 2012/13, gibt es 
wieder Ermäßigungen des Schulkostenbei-
trages (Elternbeitrag) für Musikschüler durch 
das Land Steiermark. Die Anträge dafür sind 
in der Musikschule abzuholen. Weiters kön-
nen diese Anträge auch vom Internet unter 
der Adresse www.ms-steiermark.at (Aktu-
elles – Download Formulare)  heruntergela-
den werden!
Bei Fragen wenden sie sich bitte an die Di-
rektion der Musikschule (03333/2882)!

Achtung! Die Antragsfrist endet mit 
16. November 2012.

Elementare, mittlere 
und höhere Musikerziehung 

mit Öffentlichkeitsrecht    
8271 Hauptstraße 300

Tel.: 03333 / 2882  Fax DW 17
E-mail: musikschule.badwaltersdorf@htb.at 

Homepage: www.ms.bad-waltersdorf.at



 

Ein Kind ist ein Buch, aus 
dem wir lesen und in das 

wir schreiben sollen.

Peter Rossegger
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Lukas Michael Wilfinger, wohnhaft in Ebers-
dorfberg 287; mit seinen Eltern Barbara und 

Hannes Wilfinger und Schwester Lena

Theresa Hofer, wohnhaft in Ebersdorf 219, mit 
ihren Eltern Tanja und Thomas Hofer und Ge-

schwistern Sophie und Jakob

Gabriel Simon Kroisleitner, wohnhaft in Ebers-
dorfhöhe 291, mit seinen Eltern Josef Loidl jun. 

und Sabine Kroisleitner

Storchen-News 
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Wir gratulieren ...

Michaela und Hannes Vorauer,
 wohnhaft in Ebersdorf 107,

 mit den Söhnen Lukas und Niklas

Jasmin und Matthias Weinzettl, 
wohnhaft in Ebersdorf 214

Heike und Harald Thaler, 
wohnhaft in Wagenbach 55

Menschen zu finden, die mit uns 
fühlen und empfinden, ist wohl das 

Schönste auf Erden.
(Carl Spitteler)



Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich 
und wünscht alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

... zum 60. Geburtstag:

Steinhöfer Martha, Nörning 64
Falk Antonia, Nörning 63
Goger Maria, Nörning 20

... zum 70. Geburtstag:

Schirnhofer Gertrude, Nörning 22
Pichler Gertraud, Wagenbach 10

Nöhrer Alois, Nörning 36
Glatz Monika, Wagenbach 51

Stüber Klaus, Ebersdorfberg 221
Kurath Annelies, Ebersdorf 30
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Alois Wilfinger, wohnhaft in Wagenbach-Eich-
berg 56, feierte seinen 80. Geburtstag

Eleonore Sammer wohnhaft in Ebersdorfhöhe 
62, feierte ihren 80. Geburtstag

Alois und Maria Lederer, Wagenbach 14,
 feierten miteinander ihren 80. Geburtstag

Wir gratulieren...

Josef Lechner, wohnhaft in Nörning 25, feierte 
seinen 80. Geburtstag (Foto 2007)


